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2020 – EIN JAHR DER 
BESONDEREN HIGHLIGHTS IM 
ZWEIUFERLAND AM MAIN!
Das ZweiUferLand am Main – nicht 
nur die unterschiedlichen Gemein-
den auf beiden Seiten des Mains 
nördlich von Würzburg machen es zu 
etwas Besonderem. Auch, oder vor 
allem, die (Kultur-)Landschaft macht 
diese Urlaubsregion zu etwas Einma-
ligem. Hier wechseln sich Muschel-
kalk, Trockenrasen, Streuobstwiesen, 
Schwarzkiefernwald und Weinberge 
ab. Das alleine reicht doch schon, für 
ein paar erholsame Tage oder einen 
Tagesausflug. 

2020 kommen aber noch mehr High-
lights dazu. Durch den Brexit befindet 
sich der Mittelpunkt der EU seit dem 
1. Februar 2020 im Veitshöchheimer 
Ortsteil Gadheim. Und nicht nur da-

mit ist das ZweiUferLand am Main 
einzigartig. Durch die Eröffnung eines 
zweiten magischen Ortes „terroir f – 
Wein & Wissenschaft“ ist Thüngers-
heim die einzige Gemeinde mit zwei 
terroir f Punkten weltweit. Und damit 
nicht genug! Die ehemalige Retz-
stadter Weinprinzessin Lena Müller 
kandidiert für das Amt der fränkischen 
Weinkönigin. Für noch mehr mediale 
Aufmerksamkeit sorgt dann im Juni die 
Live-Übertragung der Fußball-EM aus 
dem Rathausinnenhof in Veitshöch-
heim. Mehr dazu erfahren Sie auf den 
folgenden Seiten.

Sie sehen, unser ZweiUferLand bietet 
Ihnen viele Highlights – mitten in der 
EU mit viel fränkischem Charme.



Thüngersheim mit 
zwei magischen Orten  

Die Reben und der Himmel über Wein-
franken sind es, die der weinfränki-
schen Landschaft ihr unverwechsel-
bares Gesicht geben. Sie verleihen 
dem Land seine besondere Heiterkeit, 
Weite und Harmonie. Oft ist es erst 
der zweite Blick, eine besondere, ganz 
bestimmte Stelle, die uns diese Land-
schaft erschließt und einen nachhal-
tigen Eindruck in uns hinterlässt. Die 
Mauern der Weinberge, die Dörfer und 
Häuser erzählen die Geschichte vom 
Wein und Stein. 

Die Weinkulturlandschaften aus Steil- 
und Terrassenlagen zählen zu den be-
eindruckensten Kulturlandschaften, 
die der Mensch in der Geschichte der 
Landwirtschaft geschaffen hat. Die 
Erzeugung des Weines in diesen Flä-
chen wird jedoch durch den nach wie 
vor hohen Anteil an Handarbeit immer 
kostenintensiver. Mit dem Konzept der 
Magischen Orte des Frankenweins – 

MAGISCHE ORTE
IN THÜNGERSHEIM – 

terroir f 
terroir f wollen wir daher nicht nur die-
se Weinkulturlandschaft gestalterisch 
weiterentwickeln und schöne Plätze 
zum Verweilen und zum Genuss des 
Frankenweins schaffen. Sondern auch 
das Bewusstsein unserer Gäste und 
Weinfreunde dahingehend schärfen, 
dass diese auch die Nachhaltigkeit 
und Achtsamkeit zum Erhalt dieser 
Kulturlandschaft durch die harte 
Arbeit unserer Winzerfamilien wert-
schätzen lernen.

Wein & Mythologie – 
Wein ist göttlich!

Ein weiterer Magischer Ort des Fran-
kenweins – terroir f ist am Thüngers-
heimer Johannisberg entstanden. Mit 
großer Wahrscheinlichkeit weltweit 
einzigartig. Denn wer kennt schon die 
Göttin Ariadne als erste Weinkönigin 
der Welt? Allen bekannt ist sie doch 
eher durch ihren berühmten Faden, 
der Theseus aus dem Labyrinth her-
ausgeführt hat. Wer kennt schon wie 
die Geschichte weiterging als Theseus 
sie verlassen hat? Wurde sie doch 

von Dionysos dem Gott des Weines 
gefunden, der sie als Königstochter 
heiratete und als Göttin aus der Un-
terwelt zurückholte. Vor Freude warf 
er ihr Diadem in den Himmel, im Flu-
ge verwandelten sich die Edelsteine 
in Sterne, wo es uns als Sternenbild 
„Corona Borealis“ gleich „Nördliche 
Krone“ erscheint.

Doch die Geschichte geht weiter. Beide 
Ariadne und Dionysos hatten einen 
Sohn, Oenopion – der erste Winzer in 
der griechischen Mythologie…
Dies alles und noch viel mehr über 
die Welt der Götter, dargestellt in zwei 
Bronzeplastiken des Andreas Kräm-
mer, wird erzählt an einem wunder-
schönen wie gleichzeitig spirituellen 
Ort im Thüngersheimer Johannisberg. 

Text mit freundlicher Genehmigung 
von Herrn Dr. Hermann Kolesch

Standort:
Johannisberg 
Thüngersheim
Am Fischberg
97291 Thüngersheim 
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Samstag, 20. Juni 2020
14 bis 21 Uhr.
Info: Tourist-Information Veitshöchheim
Mainlände 1 | Tel. 0931 780900-25

Weinschlendern am Sonnenschein
Durch die Weinlage Veitshöchheimer Sonnenschein mit Weinstationen und
Foodtruck. Nutzen Sie unseren Shuttle-Service!
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Das Vinomax im Thüngers-
heimer Scharlachberg  

Markant erhebt sich über den Schaum-
kalkbänken des unteren Muschelkal-
kes im Thüngersheimer Scharlachberg 
das „Vinomax“. Die Bezeichnung wurde 
dem bekannten Begriff „Audimax“, 
dem größten Hörsaal einer Universi-
tät, entlehnt und stellt somit den Be-
zug zum Wein, wie auch zur Forschung 
und Bildung, den zentralen Aufgaben 
der Bayerischen Landesanstalt für 
Weinbau und Gartenbau in Veitshöch-
heim (LWG), her. Die Gebäudeform 
wurde aus der Form des 200 Mio. Jah-
re alten Leitfossils des „Certit Nodo-
sus“ heraus entwickelt. Diese an ein 
Schneckengehäuse erinnernde Form 
ergab die spektakuläre Architektur 

des Hauses, das vollkommen in einer 
innovativen Holzbauweise errichtet 
wurde. Das Gebäude mit seiner Archi-
tektur wird dabei eingebettet in einen 
Schau- und Lehrweingarten, der einen 
Weinberg als sog. Historischen „Alten 
Satz“, die Geschichte des Silvaners wie 
internationale Rebsorten darstellt. 
Im Innern, also im „Hörsaal“, können 
die Gäste dann in Wort und Bild mehr 
über die vergangene wie aktuelle For-
schungsarbeit der LWG erfahren. 
Die beeindruckende Weinbergslage 
selbst ist darüber hinaus ein Schwer-
punkt der Forschungsarbeit zur Arten-
vielfalt, dem Klimawandel, der Steil-
lagenbewirtschaftung wie neuer und 
alter Rebsorten. Viele Schilder entlang 
des Weges informieren darüber dann 
noch ausführlicher. 

Standort:
Scharlachberg 
Thüngersheim
Stutel / Scharlachgrund
97291 Thüngersheim 

„Es freut mich außerordentlich, 
dass uns als zweitgrößte Weinbau-
gemeinde Frankens die Ehre zu Teil 
wird, gleich zwei Terroir f Punkte
in Thüngersheim verortet zu wissen. 
Das ist ein herausragendes Allein-
stellungsmerkmal und birgt für 
die touristische Weiterentwicklung 
in der Region großes Potential.“ 

Markus Höfling, 
1. Bürgermeister Gemeinde Thüngersheim

Im Frühjahr 2017 gab das Nationale 
Geographische Institut Frankreichs 
bekannt, dass der zukünftige EU-
Mittelpunkt bei einem Austritt Groß-
britanniens auf einem Gadheimer Feld 
zu finden sein wird. Am 01.02.2020 war 
es dann offiziell. Der neue Mittelpunkt 
der EU liegt in Gadheim: Ein bepflanz-
tes Rondel mit Bank lädt ein, den Aus-
blick über das Maintal zu genießen. An 
der Gestaltung der tausend Quadrat-
meter großen Fläche beteiligte sich 

auch das Institut für Landespflege der 
Bayerischen Landesanstalt für Wein- 
und Gartenbau (LWG). 

Auf einem Muschelkalk-Brocken mar-
kiert eine rot-weiße Messstange den 
eingehauenen Messpunkt: N 49° 50‘ 
35‘‘, E 009° 54‘ 07‘‘. Eine Informations-
tafel und die Erschließung über einen 
Rund-Radweg sind noch geplant. Der 
Radweg verbindet dann den Mittel-
punkt der EU mit den terroir f Stand-

orten in Thüngersheim. Bald verschö-
nert zusätzlich eine von Landwirtin 
Karin Keßler angelegte Blühwiese den 
Mittelpunkt.

Der Platz ist nur einen kurzen Spa-
ziergang direkt von Gadheim oder 
dem Natur freundehaus in Veits-
höchheim erreichbar. Wegen einer 
aktuellen Straßensperrung parken 
Sie in Veitshöchheim am besten am 
Waldfriedhof.

DER MITTELPUNKT DER 
EUROPÄISCHEN UNION – 
IN VEITSHÖCHHEIM

WEIN & WISSENSCHAFT – 
WEIN BEFLÜGELT
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TERMIN UHRZEIT VERANSTALTUNG ORT LOCATION
Sa. 04.04.20 19.30 Uhr 5. Musikalisches Turmspringen Zellingen Torturm

Sa. 04.04.20 15.00 Uhr Fastnachtstour Veitshöchheim Tourist-Information

So. 05.04.20 10-17.00 Uhr Weinerlebnistag bei DIVINO Thüngersheim Thüngersheim Vinothek Divino

So. 05.04.20 Frühjahrswanderung Leinach

So.-Mo. 12.-13.04.20 Starkbierfest Retzstadt

Sa. 18.04.20 15.00 Uhr Schauplatz Dorf – Veitshöchheimer jüdische Kulturgeschichte Veitshöchheim Jüdisches Kulturmuseum

Sa. 25.04.20 19.00 Uhr Präsentation des neuen Jahrgang Thüngersheim Vinothek Divino 

Sa. 25.04.20 14.00 Uhr Wanderung auf dem ZweiUferPanoramaweg:  
Zellingen – Retzstadt – Retzbach ZweiUferLand Ankergarten Zellingen

So. 26.04.20 100 Jahre Männergesangsverein Liederkranz, Jubiläumskonzert Retzbach Wallfahrtskirche Maria
im Grünen Tal

Do.-Fr. 30.04-01.05.20 Maifeiern und Maibaumaufstellungen In allen Orten

Fr. 01.05.20 10.00 Uhr Kirschblütenfest Leinach Am Hausberg

Fr. 01.05.20 10.30 Uhr Blütenfest Thüngersheim Vereinsgarten OGV

So. 03.05.20 13.00 Uhr Maimarkt Zellingen Gewerbegebiet Zellingen

Do. 07.05.20 18.00 Uhr „Start in die Gartensaison“ – Gemüse und Frühjahrsblüher Veitshöchheim LWG, An der Steige 15

Sa. 09.05.20 19.00 Uhr Jahreskonzert Thüngersheim Raiffeisen-Sporthalle

So. 10.05.20 18.30 Uhr Muttertagskonzert „Lyrik & Saitenklang“ Thüngersheim Weinkulturgaden	

Sa. 16.05.20 16.00 Uhr Unterwegs mit dem Tag- und Nachtwächter Veitshöchheim Tourist-Information

Sa. 16.05.20 19.00 Uhr Konzert mit dem „OLIVIN-Quartett“ Margetshöchheim Mainstraße 39

So. 17.05.20 14.00 Uhr Panoramablick-Wanderung vom Birkental zur Ruine Ravensburg Veitshöchheim Parkplatz am oberen 
Ende des Birkentals

So. 17.05.20 10.30 Uhr Radfahrergottesdienst Zell am Main Versöhnungskirche

Do. 21.05.20 10.30-18 Uhr Bergfest am Volkenberg Erlabrunn Volkenberg

Sa. 23.05.20 15-17.00 Uhr Wanderung: „Der Zeller Berg: Vom Ackerland zum Halbtrockenrasen“ Zell am Main Alter Friedhof, 
Lehmgrubenstraße

Sa.-Mo. 23.-25.05.20 Hoffest Weingut Christine Pröstler Retzbach Weingut 
Christine Pröstler	

So. 24.05.20 11.00 Uhr Sonntagsführung durch das Kloster Oberzell Zell am Main Kloster Oberzell

So. 31.05.20 20.00 Uhr Der kleine Dorfrundgang mit dem Nachtwächter Retzstadt Rathausplatz

So. 31.05.20 17.00 Uhr Konzert im Rahmen des Mozartfestes: „Les haulz et les bas“ Thüngersheim Pfarrkirche St. Michael

So. 31.05.20 16-18.00 Uhr Führung: Zwischen Orchideen, Steppenwolfsmilch und Sonnenröschen Thüngersheim Parkplatz Höhfeldplatte 

So. 31.05.20 19.30 Uhr Kleiner Dorfrundgang mit dem Nachtwächter Retzstadt Rathausplatz

Mo. 01.06.20 10-12.30 Uhr Führung: Faszinierende Vielfalt aus Flora und Fauna hautnah erleben Retzbach Bildungsstätte
Benediktushöhe

Mo. 01.06.20 Pfingstwanderung Leinach

Do. 04.06.20 18.00 Uhr „Quer durch den Garten“ – Gemüse, Beet- und Balkonpflanzen,  
artenreiche Ansaaten Veitshöchheim LWG, An der Steige 15

So. 07.06.20 20.30 Uhr Mozartfest: Serenade im Hofgarten Veitshöchheim 
mit Trombone Unit Hannover Veitshöchheim Schloss Veitshöchheim, 

Hofgarten

So. 07.06.20 14.00 Uhr Planetenweg – Geführte Wanderung Retzstadt Rathausplatz

Do. 11.06.20 17.00 Uhr Naturkundliche Wanderung am Volkenberg Erlabrunn

Sa.-Mo. 13.-15.06.20 Straßenweinfest Erlabrunn

So. 14.06.20 14.00 Uhr Wanderung auf dem Energie-Wanderweg Retzstadt Rathausplatz

Fr.-Sa. 19.-20.06.20 20.00 Uhr Kleinkunstauslese Thüngersheim Weingut Schwab

Fr.-So. 19.-21.06.20 mainART Margetshöchheim Höfe Im Altort

Sa. 20.06.20 19.00 Uhr Johannisfeuer Retzstadt Kahlkreuz



Öffnungszeiten für  
die Badesaison 2020
Mai    10:00 - 20:00 Uhr  
Juni/Juli/August   09:00 - 20:00 Uhr    
September    10:00 - 19:00 Uhr

Sie möchten den ZweiUferPanorama-
weg nicht alleine gehen? Wir laden Sie 
herzlich ein, am 25. April an unserer 
geführten Wanderung teilzunehmen. 
Ab dem Ankergarten Zellingen geht es 
Richtung Breitfeld. 

Der mit 387 Metern höchste Berg des 
Maindreiecks bietet einen Blick in 
alle Richtungen: Würzburg, Spessart, 

Rhön- und Steigerwald. Vorbei am 
Modellflugplatz, dem Thüngersheimer 
Kreuz, der Benediktushöhe und der Al-
ten Mainbrücke endet die Wanderung 
mit einem Schlusshock im Ankergar-
ten Zellingen. Unterwegs gibt es eine 
Weinverkostung und die Möglichkeit 
zur Kurzbesichtigung der Wallfahrts-
kirche und des Gesundheitsgartens 
Retzbach. Wir freuen uns auf Sie!

Weitere Informationen unter www.zweiuferland.de | info@zweiuferland.de | 0931 3040 8778

25. APRIL 2020
ZELLINGEN  
RETZSTADT 
RETZBACH
Treffpunkt: Ankergarten 
Zellingen | 14 – 18 Uhr
kostenlos und 
ohne Anmeldung | 
auch bei Regen

WANDERUNG 
AUF DEM ZWEI UFER
PANORAMAWEG

TERMIN UHRZEIT VERANSTALTUNG ORT LOCATION

Sa. 20.06.20 14-21.00 Uhr Weinschlendern am Sonnenschein Veitshöchheim Weinlage 
Am Sonnenschein	

Sa.-So. 20.–21.06.20 Frohsinn, Family and Friends Leinach Julius-Echter-Kirche

So. 21.06.20 11-12.30 Uhr Erlebnis Zeller Bürgerbräustollen – Wassersuchstollen und 
Schutzbunker, eine Führung unter Tage mit Joachim Kipke Zell am Main Vor dem Stollen, 

Hauptstrasse

So. 21.06.20 17-18.00 Uhr Öffentl. Führung Rosenbaumsche Laubhütte Zell Zell am Main Rosenbaumsche 
Laubhütte, Judenhof 1a

So. 21.06.20 14.00 Uhr Weg der Lieder – Geführte Wanderung Retzstadt Rathausplatz

So. 21.06.20 Weinlagenwanderung Thüngersheim Feuerwehrhaus

Fr. 26.06.20 Johannisfeuer Retzbach 
Thüngersheim

So. 27.06.20 Weinfest mit Brückenschoppen Leinach Neue Ortsmitte

Fr.-So. 26.-28.06.20 Sommerwanderung Leinach

Sa.-So. 27.-28.06.20 Laurentiusfest Zell am Main

Sa. 27.06.20 16.00 Uhr Unterwegs mit dem Tag- und Nachtwächter Veitshöchheim Tourist-Information

So. 28.06.20 11.00 Uhr Sonntagsführung durch das Kloster Oberzell Zell am Main Kloster Oberzell

So. 28.06.20 14.00 Uhr Wanderweg Wein und Natur – Geführte Wanderung Retzstadt Rathausplatz

Sa. �02.05., 09.05., 16.05.,  
23.05., 30.05., 06.06.,  
13.06., 20.06., 27.06.20

11.00 Uhr Öffentliche Hofgartenführung für Einzelgäste und Kleingruppen 
(bis 15 Personen) Veitshöchheim Rokokogarten,

Fasanentor	

So. 26.04., 10.05.20 11-12.00 Uhr Öffentl. Führung Rosenbaumsche Laubhütte Zell Zell am Main Rosenbaumsche 
Laubhütte, Judenhof 1a

Veranstaltungen in den Mainfrankensälen, den WeinKulturGaden und dem KulturKeller finden Sie online unter www.zweiuferland.de/entdecken/kalender

VERANSTALTUNGSKALENDER APRIL BIS JUNI 2020
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Am Fuße des Thüngersheimer Johannisbergs verführt dieses besondere Weinevent bei freiem Eintritt die Weinliebhaber 

mit Live-Musik, Illuminationen und Lichterglanz. Eintritt frei – bei schlechtem Wetter entfällt die Veranstaltung. HER Z L I CH Willkommen!
divino nordheim thüngersheim eg Langgasse 33   |   97334 Nordheim a.M.   |   Telefon: +49 9381 8099-0   |   info@divino-wein.de   |   www.divino-wein.de

Interview mit der ehemaligen 
Retzstadter Weinprinzessin 
Lena Müller

Bitte stellen Sie sich kurz vor.

Ich heiße Lena Müller und ich bin in 
dem wunderschönen Retzstadt, hier 
im ZweiUferLand , aufgewachsen. 
Auch heute genieße ich es sehr, hier 
zu leben. Ich bin Erzieherin und war 
letztes Schuljahr in einem heilpäd-
agogischen Internat mit hörgeschä-
digten Kindern und Jugendlichen 
tätig. Nach der Rückkehr von meinem 
Irland-Aufenthalt kann ich mich jetzt 
auf die Wahl vorbereiten, unter an-
derem durch eine Tätigkeit in der 
Gastronomie (Glouglou Würzburg). 
In meiner Freizeit tanze ich, spiele 
verschiedene Instrumente und ma-
che Luftakrobatik. In Retzstadt gebe 
ich daneben Flötenunterricht, mache 
Kinderturnen, bin Gruppenleiterin ei-
ner Jugendgruppe der KLJB, gestalte 
Gottesdienste und engagiere mich im 
Arbeitskreis Dorfladen. Meine Familie 
hat keine Weinberge, doch umso mehr 
mein Onkel und mein Freund.

Was nehmen Sie aus Ihrer Zeit als 
Retzstadter Weinprinzessin mit? Was 
ist das Besondere an Retzstadt und 
was hat Ihnen während Ihrer Amtszeit 
am besten gefallen? 

Die Zeit als Weinprinzessin hat mich 
sehr geprägt. Ich war in ganz Franken 
unterwegs und durfte viele liebe Men-
schen und besondere Orte kennenler-
nen. Daraus sind tolle Freundschaften 
entstanden. Mit dem Fränkischen 
Weinbauverband war ich in Städten 
wie Nürnberg, München und Berlin 
unterwegs und durfte erste Fernseh-
luft schnuppern. Mir wurde bewusst, 
dass wir hier eine einzigartige Kul-
turlandschaft haben, in der wir Kraft 
und Energie tanken können. Doch am 
schönsten waren die Termine hier 
bei uns in Retzstadt. Denn ich durfte 
unser Dorf noch einmal von einer an-
deren Seite kennenlernen. Der Zusam-
menhalt, das große ehrenamtliche 
Engagement, die Vereinsvielfalt und 
das Gemeinschaftsgefühl bringen ein 
ganz besonderes Gefühl der HEIMAT 
mit sich. Darauf bin ich sehr stolz. 

Warum bewerben Sie sich als Fränki-
sche Weinkönigin?

In meiner Rolle als Weinprinzessin 
bin ich total aufgegangen. Es hat mir 
immer Spaß gemacht, meine Heimat 
zu vertreten und durch meine Reden 
Impulse zu setzen. Der Wein bringt 
etwas Magisches mit sich, wenn man 
sich intensiv damit beschäftigt. Hinter 
jeder Flasche Wein steckt eine Ge-
schichte, die erzählt werden möchte. 

Und zwar von mir – als Weinkönigin. 
Denn in diesem Amt erreicht man die 
Menschen auf eine besondere Weise. 
Und so möchte ich alle von unserem 
fränkischen Wein begeistern.

Wir wünschen Lena Müller viel Erfolg 
für die Wahl zur fränkischen Weinkö-
nigin und drücken ihr fest die Dau-
men. Wenn Sie dieses Infoblatt in den 
Händen halten, ist die Wahl bereits 
erfolgt – Vielleicht haben wir dann 
unsere fränkische Weinkönigin aus 
dem ZweiUferLand!

KOMMT DIE NÄCHSTE 
FRÄNKISCHE WEINKÖNIGIN 
AUS DEM ZWEIUFERLAND?
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